
Evangelische Hochschule Ludwigsburg, 
– Campus Reutlingen
und BAFF (BruderhausDiakonie und 
Lebenshilfe Reutlingen) stellen vor

 Kultur-
(Konzeption)
ohne Ausnahme!?
Von Zugängen zum kulturellen Leben –
Erfahrungen und Perspektiven

Freitag, 16. März 2018 
14 – 17 Uhr
Spitalhofsaal
Wilhelmstraße 71, 72764 Reutlingen

In Austausch und Zusammenarbeit mit, u.a.
Aktionskunstgruppe Freiburg (Pass-Ausstellung) AK Selbstbestimmung Alternativer Neujahrsemp-
fang Bezirkssynode der Ev. Kirche Bürgermeisteramt Pfullingen Burning Eagle Festival Nepomuk 
Kulturverein e.V. Heimbeirat BruderhausDiakonie Inklusionskonferenz 
Landkreis Reutlingen Inter:Komm! Jazzclub in der Mitte Jugendgemeinderat Reutlingen -

Bildungszentrum Bodelshausen Kreissparkassenstiftung 
Kreuzkirchengemeinde Reutlingen Kulturbetrieb Schaffwerk Pfullingen Kulturnacht Reutlingen
Kulturpforte Reutlingen Kultur vom Rande Kunstmuseum Spendhaus

Wohnbereich der LWV Eingliederungshilfe Rappertshofen WfbM der LWV Eingliede-
rungshilfe Rappertshofen Marlemsoftware Media & more Netzwerk Antidiskriminierung Reutlin-
gen - Tübingen Offene Bühne – Rampenfieber Stadtverwaltung Reutlingen Planungsteam „Film für 
alle“ Ringelbachschule Reutlingen (KBF) Pädagogische Hochschule Ludwigsburg Projekt k.l.e.v.e.r. 
– ig (interkulturelle Öffnung von ArbeitsmarktakteurInnen) Projekt LoBiN (Lokale Bildungsnetzwer-
ke) Redaktion Reutlinger Generalanzeiger Reutlingen University Runder Tisch Kultur Stadtbiblio-
thek Reutlingen Stadthalle Reutlingen T.A.L.K. Projekt 

Unterstützungszentrum unter den Linden/BruderhausDiakonie WfbM BruderhausDiakonie Wohn-
gruppen der Behindertenhilfe/BruderhausDiakonie FERDA international  

Projektträger
BAFF (Lebenshilfe Reutlingen und BruderhausDiakonie)
Alteburgstr. 15 | 72762 Reutlingen

Projektpartner
franz. K | Kulturamt Reutlingen | Volkshochschule 
Reutlingen
In Kooperation mit der Agentur für unschätzbare Werte

Anmeldung
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um Anmeldung: 
rosemarie.henes@lebenshilfe-reutlingen.de

Gefördert wird das Projekt von Aktion Mensch, 
Paul Lechler Stiftung, KSK Reutlingen

HipHopworkshop Festival Kultur vom Rande 2017



Das Projekt „Kultur ohne Ausnahme“, 
das die Weiterentwicklung der in-
dividuellen Teilhabe am kulturellen 
Leben aller Bürgerinnen und Bürger in 
Reutlingen zum Ziel hat, steht vor der 
Schlussphase seiner dreijährigen Ent-
wicklungszeit. Diese Veranstaltung will 
deshalb zentrale Projekterfahrungen 
und Zwischenergebnisse vorstellen, 

Umsetzungsschritte diskutieren und 
diese mit der derzeitigen Fortschrei-
bung der Kulturkonzeption Reutlingen 
verbinden.
Bei der Veranstaltung werden ausge-
wählte Erfahrungen und Erkenntnisse 
aus der sozialraumorientierten Kultur-
arbeit im Projekt mit Filmbeispielen 
vorgestellt.

Ausgangspunkt sind die Perspektiven 
jener Menschen, die bei der Verwirk-
lichung ihrer Interessen und Talente 
bislang noch behindert werden. 
In Gesprächen und Fragerunden wird 
die Weiterentwicklung des Kulturle-
bens in Reutlingen mit Blick auf eine 
„Kultur ohne Ausnahme“ diskutiert.

2015 - 2018

Ein Projekt zur Veränderung der kultu-
rellen Teilhabe aller Reutlinger Bürge-
rinnen und Bürger

Ein Projekt zum Mitmachen

Ein Projekt, das Hintergründe erforscht 
und Zugänge zur Kultur sichtbar macht

Ein Projekt zum Erforschen und Suchen 

Ein Projekt der Kooperation mit Kultur-
veranstaltern

Ein Projekt, das neue Angebote macht

14.00 Ankommen mit „AHOI!“  (Musik)

14:15 Begrüßung und Einführung
 Rosemarie Henes, BAFF
 Prof.`in em. Elisabeth Braun
 Prof. Dr. Eckart Hammer, Evange-

lische Hochschule Ludwigsburg, 
Campus Reutlingen

14.40 Alles nicht so einfach - 
 Ein Blick hinter die Kulissen
 Markus Christ, Projekt Kultur 

ohne Ausnahme

15.00 Geschichten von unterwegs –  
Aktionsforschung für Zugänge 
zum kulturellen Leben

 Filmbeispiele und Kommentare 
von Beteiligten

 Harald Sickinger, Agentur für 
unschätzbare Werte

16.00 Wie kommen Menschen ohne  
Ausnahme zu Kultur?

 Gespräche und Fragerunden

• Wie kann das persönliche 
 Umfeld Teilhabe und 
 Zugänglichkeit verbessern?

 und Veranstalter Inklusion 
 fördern?

 inklusiven Kulturkonzeption?

 Interviews Eckart Hammer

16.50 Ergebnisse – Wünsche – Pers-
pektiven

Programm


